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TG Höchberg –
SV Friesen

Sa. 30.04.2022
16:00 Uhr – Waldsportplatz
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»TIM HÄNLING«          

  JUGEND 
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  »10. Fussballschule« 

  HINWEISE 
»BIERPASS«

  VEREINSLEBEN 
 »VEREINSCHRONIK« 
»RASENPATENSCHAFT«

FSV Holzkirchhausen-Neubrunn II -
(SG) TG Höchberg 2/Waldbüttelbrunn

So. 01.05.2022
12:00 Uhr – Neubrunn



Mit Titeln kennen wir uns aus.

www.vogel-druck.de/karriere

Part of Bertelsmann Printing Group

Jeden Werktag machen sich rund 380 Mitarbeiter neu auf den Weg 
in unsere Druckerei, um 250 verschiedene Zeitschriftentitel und eine 
große Anzahl namhafter Kataloge zu produzieren. 

Ihr Ziel: Unsere Kunden rund um die Uhr zu beraten, zu begeistern, zu 
überzeugen. Von einem Team, für das gute Ideen, fl exible Denkmuster, 
persönliche Betreuung und Top-Qualität genauso wichtig sind wie 
Aufl agenzahlen. Von dem Versprechen, alle Dienstleistungen aus einer 
Hand zu bekommen. Vom Rollen-Offsetdruck und Bogen-Offset bis hin 
zu Weiterverarbeitung und zum Versand.

Komm in unser Team! 
Vogel Druck - Ihr Arbeitgeber in Höchberg. 

PS: Unser VDM-Fußballteam freut sich auf Verstärkung!

Hol Dir       den Titel!

facebook.com/vogeldruck instagram.com/vogeldruck
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Liebe Fußballbegeisterte 
von nah und fern,

die TG Höchberg Fuß-
ball begrüßt Sie alle ganz 
herzlich am Waldsportplatz 
zum heutigen Match in der 
Qualifikationsrunde der 
Landesliga Nordwest gegen 
den SV Friesen.
Das Regularium der  
„Abstiegsrunde“ bringt es 
mit sich, dass es eigentlich 
in jeder Partie frei nach 
Louis van Gaal um „Tod 

oder Gladiolen“ geht, und deshalb war die Erleichterung in der 
Kracken-Familie nach den beiden jüngsten ebenso groß wie 
verständlich.
Und was die Jungs von Dirk Pschiebl und Berthold Habermann 
in der zweiten Hälfte gegen Ebersdorf und über die gesamte 
Spielzeit in Gochsheim auf den Rasen zauberten, war zudem aller 
Ehren wert.
Das erste Sonderlob gebührt dabei unserem heutigen Interview-
gast Tim Hänling, der gegen Ebersdorf das 1:0 von Lennart Bolg 
(Hut ab vor seiner trockenen Direktabnahme mit dem schwachen 
linken Fuß!) mustergültig vorbereitete und dann nach dem „Aus-
gleich aus dem absoluten Nichts“ postwendend in Marc-  
Girardelli-Manier den gegnerischen Torwart umkurvte und zum 
viel umjubelten Siegtreffer einschob.
Die zweite „Extra-Verbeugung“ macht der Verfasser dieser Zeilen 
gleich für die gesamte Mannschaft, die den routinierten Gochs-
heimern am vergangenen Sonntag im Dauerregen die Freude 
am Kicken gründlich vermiesten und sie fast über die gesamte 
Spielzeit hinweg dominierte.
Dass die Platzherren insgesamt drei hochkarätige Abschlussge-
legenheiten hatten, war letzten Endes dem mutigen Match-Plan 
unseres ebenso unverbrüchlichen wie pfiffigen Coaches geschul-
det, der hohes Pressen und Ballbesitzfußball mit Zug zum Tor 
vorgab.
Fast folgerichtig erspielten sich die Höchberger schon vor dem 
Wechsel gleich fünf Toppchancen: Zunächst verzog Tom  
Hochstein nach feiner Hänling-Flanke knapp, dann scheiterte 
Letzterer mit zwei Linksschüssen – einmal klar und einmal am 
Pfosten – , bevor Tim Eisenberger Keeper Husic mit einer  
Kopfballbogenlampe und Tom Bretorius die Spannkraft des  
Außennetzes prüften.
Nach dem Wechsel belohnten sich die unermüdlichen Gäste  
endlich für ihren hohen Aufwand, denn Lenny Bolg gelang – 

VORWORT UND RÜCKBLICK

erneut mit Links! – ein Traumpass, den Tom Bretorius 
ebenso edel ins Tor schlenzte, bevor in der Schlussphase 
Tim Eisenberger ein noch feineres Füßchen hatte, so dass 
Joker Marc Pimpertz mit einem trockenen Linksschuss den 
„Deckel draufsetzen“ konnte.
Chapeau, liebe Krackenkicker, und Respekt für Dirks 
punktgenauen Ausblick – er sagte nämlich nach dem Spiel 
im Jubelkreis: „Wenn weiterhin jeder jedem hilft und wir 
als Mannschaft so zusammenarbeiten, werden wir unser 
Saisonziel erreichen.“
Gegen Friesen wird sicher keine weitere Zusatzmotivation 
nötig sein, hatten wir doch dort äußerst unglücklich mit 
0:1 den Kürzeren gezogen und obendrein Mittelfeldmotor 
Noah-Ferencz Lehner durch Platzverweis verloren. Aber 
auch Ferencz ist ja heute wieder spielberechtigt und freut 
sich mit Sicherheit genauso auf das Wiedersehen wie alle 
anderen Blau-Weißen. 
Lobesworte verdient aber auch unsere „Zweite“, die vor 
zwei Wochen nach einem 1:2-Rückstand in eindrucksvol-
ler Spiellaune noch 5:2 gegen Homburg II gewonnen und 
dann in Trennfeld bei einer 2:0-Führung (zweimal Goal-
getter Yannick Wilsing – welch eine Saison unser Yannick 
spielt…) sogar den Sieg bei einem Toppteam vor Augen 
hatte, leider aber in der 91. Minute dann noch zwei Zähler 
einbüßte und leider wohl kaum noch Chancen darauf hat, 
oben nochmals an- bzw. einzugreifen.
Dennoch macht es einfach Spaß, Joey Öhrleins Akteuren 
zuzuschauen und man würde sich wünschen, dass sein 
„wilder Haufen“ noch lange zusammenspielen und -reifen 
könnte.
Am morgigen 1. Mai geht die Spielgemeinschaft mit Wald-
büttelbrunn um 12 Uhr bei Holzkirchhausen / Neubrunn 
auf Punktejagd, um den Platz im vorderen Tabellendrittel 
weiter zu festigen.

Derweil geht am Waldsportplatz der hochkarätig besetzte 
Finaltag des U15-Baupokal über die Bühne. 

Wir wünschen Ihnen beste Fußballunterhaltung und unse-
ren Mannschaften Siege, Siege, Siege!

Ralph Gerlich 
(Stadionsprecher TG Höchberg Fußball)

Ralph Gerlich
Stadionsprecher  

der TG Höchberg
Fußball e.V.

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr
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TABELLE LANDESLIGA NORDWEST: SAISON 2021/2022

Quelle: www.bfv.de

Quelle: www.bfv.de

SV Friesen
Vereinsanschrift: Am Mühlwehr 6
 96317 Friesen

-----------------------------------

Gründungsjahr: 1920
Vereinsfarben: Grün-Weiß

-----------------------------------

1. Vorsitzender:   Alexander Graf
2. Vorsitzender:   Holger Geiger
3. Vorsitzender:   Josef Geiger
Schatzmeister:    Bernd Assion
Schriftführer:   Martin Fischer

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST QUALIFIKATIONSRUNDE

UNSER HEUTIGER GAST
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SPIELE GEGEN SV FRIESEN

Quelle: www.bfv.de

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST QUALIFIKATIONSRUNDE

SAISONSTATISTIK TG HÖCHBERG & SV FRIESEN

Quelle: www.bfv.de



KRACKEN ECHO6

»SEIEN SIE FAIR ZU ALLEN SPIELERN UND DEN SCHIEDSRICHTERN«

TOR

TOR

ABWEHR
ABWEHR/MITTELFELD

MITTELFELD

STURM

STURM

TEAM UMS TEAM

TRAINER: PETER REICHEL

Durchschnittsalter:
21,64 Jahre

SCHIEDSRICHTER:
Thomas M. Raßbach
ASSISTENTEN:
Peter Schweigert
Christian Bach

Matthias Bauer
Tobias Bauerschmidt

Leon Wolf

Tobias
Weihs

Patrick
Meier

Nicolas
Wilhelm

Ferenc-Noah
Lehrer 

Benedikt 
Streit

Tim 
Hänling

Lennart 
Bolg

Rene 
Riebe

Louis
Maienschein

Sebastian 
Pfeuffer

Tom  
Bretorius

Franz
Ruppel

Joshua
Demircan

Jonathan
Zimpel

 Friedrich  
Philip-Messerschmidt

Michael
Wurszt

Peter Kohlhepp / 
Marc Pimpertz

Dirk 
Pschiebl

Berthold 
Habermann

Rene 
Riebe

Lissi 
Bauer

1. MANNSCHAFT – LANDESLIGA NORDWEST

1 12 23

2 3 4 5 6

7 8 10 13 14

Tom  
Hochstein

16

Medin 
Ljajic

17

Yuma
Grön

15

Philipp 
Glücker

18

19 20

9

TRAINER

11

TW-TRAINER

Elia
Schoppel

21

CO-TRAINER

Tim 
Eisenberger

22

BETREUERIN

SCHIEDSRICHTER BEI DEM SPIEL AM 30.04.2022

Nikolai Altwasser
Felix Müller
Jonathan Müller
Erik Neubauer

Louis Bachinger
Andreas Baier

David Daumenn
Tarius Mann
Lukas Mosert

Kevin Roger
Daniel Schütz
Maximilian Sesselmann

Frank Fugmann
Maximilian Graf

Rico Nassel
Lukas Riedel
Max Schülein

Nico Do Adro
Nils Firnschild
David Fischer

Alexander Kunz
André Scholz
Dominik Zwosta

SV FRIESENUNSER „KRACKEN-KADER“
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AKTION: RASENPATENSCHAFT

Für einen Betrag von 
25 Euro/Feld für die 

komplette Saison  
können Sie „Pate“ für 

ein Feld werden und so 
den Verein  

unterstützen. 

Haben Sie noch weitere 
Fragen oder möchten 

„Pate“ werden?
 

Unser  
Ansprechpartner: 

Markus Trunk 
(Vorstand-Werbung 

 & Marketing)  
hilft Ihnen gerne 

 weiter und nimmt Ihre 
Unterstützung gerne 

entgegen.

WIR FREUEN UNS 
ÜBER IHRE  

UNTERSTÜTZUNG!

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

AH- 
LottoKasse

Andrea 
& Henry 
Spiegel

Markus 
Trunk

Markus 
Trunk

Henry & 
Andrea 
Spiegel

Karl 
Gucken-
berger

Helga 
Gucken-
berger

Alte    
Herren

Alte    
Herren

Alte    
Herren

Alte    
Herren

Conny 
Harant

Biggi 
Harant

Gunder 
Pfarr

Werner
Feuchter

Bernhard 
Hupp

Winni 
Feuchter

Irene
Feuchter

Erwin
Kraft

Erwin
Kraft

Luis
Endres

Matze 
Fröhlich

Müllerʹs
Brillenstudio

Müllerʹs
Brillenstudio

Auto
Billinger

Auto
Billinger

Müllerʹs
Brillenstudio

Müllerʹs
Brillenstudio

Auto
Billinger

Auto
Billinger

Auto
Billinger

Müllerʹs
Brillenstudio

David
Schug
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Gegner  Kilometer  Fahrzeit

Quelle: Mainpost.de

BALLSPENDEN – SAISON 2021/2022 (QUALIFIKATIONSRUNDE)

LANDKARTE UND ENTFERNUNGEN DER LANDESLIGA NORDWEST – SAISON 2021/2022

WIR WÜRDEN UNS FREUEN, WENN SIE UNS MIT EINER BALLSPENDE UNTERSTÜTZEN WÜRDEN.
SPRECHEN SIE MICH AN: MARKUS TRUNK

FC Viktoria Kahl  85,00 km   58 min.
SV Alemannia Haibach  70,70 km  46 min.
TuS Röllbach  66,90 km  56 min.
TSV Kleinrinderfeld  11,60 km  17 min.
TSV Rottendorf  14,80 km  20 min.
TSV Unterpleichfeld  22,30 km  25 min.
TSV Lengfeld  10,50 km  18 min.
FC Fuchsstadt  49,80 km  51 min.
DJK Schwebenried  42,20 km  46 min.
SV Euerbach / Kützberg  52,20 km  49 min.
FT Schweinfurt  53,10 km  42 min.
TSV Gochsheim  51,50 km  51 min.
FC Geesdorf  46,70 km  39 min.
FC Coburg  115,00 km  99 min.
SV Memmelsdorf  106,00 km  92 min.
1. FC Lichtenfels  133,00 km  94 min.
SC Sylvia Ebersdorf  143,00 km  97 min.
SV Friesen  160,00 km  126 min.

TSV GOCHSHEIM

SV MEMMELSDORF

SC SYLVIA EBERSDORF

SV FRIESEN

WOLFGANG
KNÖS

ADOLPH
GENHEIMER

CLAUS 
CONRAD

MARKUS
TRUNK
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Dieses Jahr durften wir zur 10. Höchberger Fußballschule 66 motivierte und begeisterte Kids und Ju-
gendliche auf unserem Sportgelände begrüßen. 
Unter der Leitung unseres FSJler Maximilian Heider und dem Trainerteam Kilian, Maxi, Max und Tobi 
wurden vormittags verschieden Übungen durchgeführt, bevor es nach einem kindgerechten Essen von 
Werner Lawrenz (Hotel Lamm) gestärkt in Spielformen überging.
Zu Beginn des letzten Tages zeigten alle Teilnehmer ein klares Zeichen für den Frieden und das Mitein-
ander in Form eines großen PEACE-Zeichen am Mittelkreis.
Als Abschluss der diesjährigen Jubiläums-Fußballschule konnten alle Teilnehmer in 5 Stationen noch-
mals ihr Erlerntes zeigen und Bestanden mit Erfolg die Prüfung zum DFB-Fußballabzeichen welches mit 
einer Urkunde und einen Ansteckpin des DFB belohnt wurde. 

Markus Scheuring 
(Jugendleiter) 

10. HÖCHBERGER FUSSBALLSCHULE
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INTERVIEW MIT TIM HÄNLING

Er zählt zu unseren 
routiniertesten und 
offensivstärksten 
Spielern und möch-
te mit seinen Toren 
und Assists die TG 
Höchberg Fußball in 
der Landesliga hal-
ten: Tim Hänling, 
der Mann des Tages 
gegen Ebersdorf 
(Assist und Siegtor). 
Vor dem vorletzten 

Heimspiel der Qualifikationsrunde bat ihn die Redak-
tion des Kracken-Echo zum Interview.

Frage: Wir führen den Hauptteil unseres Interviews 
am Morgen vor dem Spiel in Gochsheim (24. April), 
und du warst gestern in München beim „Classico“ 
Bayern München – Borussia Dortmund. Kann man 
sich bei einem Bundesligaspiel eigentlich Dinge von 
den Profis abschauen oder ist die Bundesliga wirklich 
eine „andere Welt“?
Tim: Durchaus, gerade taktisch schaut man als Spie-
ler genau hin, etwa auf die jeweiligen Formationen 
oder das Anlaufverhalten. Diesbezüglich war ich über 
die Leistung der Dortmunder ein wenig verwundert, 
da sie im Spiel gerade vom Anlaufverhalten der Stür-
mer her angesichts der Bedeutung der Partie doch 
recht wenig Biss zeigten.

Frage: Von Erling Haaland zu Tim Hänling: Nimm uns 
bitte mit auf die Reise durch deinen fußballerischen 
Lebenslauf.
Tim: Meine Karriere begann beim TSV Uengershausen, 
danach kickte ich bei Kleinrinderfeld in der Jugend,  
bevor ich wegen unseres Umzugs erstmals nach  
Lengfeld kam und dort für die U13 und die U15  
aktiv war. Etwas ambitionierter waren meine folgenden 
Stationen bei der U17 des WFV und der U19 der Kickers. 
Ich wäre danach gern für deren U23 aufgelaufen; es war 
aber die Umbruchsphase mit dem ersten Aufstieg in 
die 2. Liga, und so wurden die Spieler, die damals den 
Sprung in den Profibereich nicht schafften, in die U23 
delegiert und sprengten dort den personellen Rahmen.
Dafür bin ich während meines zweiten Aufenthalts mit 
Lengfeld in die Landesliga aufgestiegen, wobei ich die 
Relegation leider wegen einer Schulteroperation  
(Bizepssehnenteilabriss) verpasste.

Frage: Leider haben dir Verletzungen wie die eben 
genannte immer wieder Steine in den Weg gelegt…
Tim: Ich hatte zum Glück außer der Schulterge-
schichte noch keine große Verletzung, aber etliche 
kleinere Wehwehchen, etwa Probleme mit Muskelpar-
tien und mit dem Außenband.

Frage: Bist du ein Offensiv-Allrounder?
Tim: Interessanterweise habe ich in der U15 und 
U17 noch Sechser gespielt; in der U19 hat mein 
Trainer dann meine Schnelligkeit entdeckt und 
mich als Mittelstürmer und auf der Außenbahn 
gebracht.

Frage: Bei der TGH musstest du hingegen in der 
Vorrunde ja oft mit „höckschter Disziplin“ die 
linke Seite zumachen. Fiel dir die Rolle schwer?
Tim: Im ersten Spiel gegen Unterpleichfeld 
war ich noch ein bisschen unsicher, hatte aber 
spätestens ab dem dritten Spiel keine Probleme 
mehr. Die defensive Außenbahn unterscheidet 
sich sowieso nicht gravierend von der offensi-
veren Rolle.

Frage: Wie wichtig ist es, eingespielte Pärchen 
auf den Außenbahnen zu haben? Schließlich 
mussten bei euch die jeweiligen Duos oft  
gewechselt werden.
Tim: Eingespieltsein und die Kommunikation mit 
dem offensiven Vordermann sind zum Beispiel für 
eine funktionierende Raumdeckung entscheidend, 
wechselnde Partner machen es in der Tat  
schwierig.

Frage: Stichwort Kommunikation – fehlen bei 
der TGH Fußball Typen, die auf dem Platz klare 
und laute Ansagen machen? Seid ihr zu brav?
Tim: (schmunzelt) Bei diesem Thema muss 
man fairerweise vorausschicken, dass unser 
Altersschnitt recht niedrig ist. In Lengfeld gab 
es in jeder Saison etliche Typen um die oder 
über 30 Jahre, die Präsenz ausstrahlten und 
eine klare Kommunikation führten. Es ist  
schade, dass Schugi (Ex-Abwehrchef und - 
kapitän David Schug, Anm. d. Red.) in der  
Winterpause gegangen ist, wegen seiner  
Leistungsstärke, aber auch wegen seiner  
immensen Präsenz und großen Kommunikati-
onsgabe. Dies alles müssen wir jetzt  
gemeinsam kompensieren; dabei muss oder 
soll (lacht) auch ich als „älterer“ Spieler  
vorangehen.

Frage: Dabei wirkst du eher wie ein ruhiger 
Typ…
Tim: Das kann ich nicht bestreiten. Auf dem 
Platz in hitzigen Situationen, zum Beispiel bei 
für mich unverständlichen Schiedsrichterent-
scheidungen, kann ich durchaus einmal „hoch-
fahren“, bin aber grundsätzlich diszipliniert. 
Das ist für mich auch das A und O: Disziplin auf 
und neben dem Platz; leider ist sie in der  
Landesliga nicht immer so gegeben.

Tim Hänling

Spieler der
TG Höchberg
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INTERVIEW MIT TIM HÄNLING

Frage: Welche Bedeutung hatte – trotz der letztend-
lichen Niederlage – dein Klassetor im Pokal gegen 
Lichtenfels? Dein Jubel war ja ungewohnt ausgelas-
sen…
Tim: (lacht) So ein schönes Tor schießt man eben 
nicht alle Tage... Ich habe mich gefreut, dass das 
Glück mal wieder da war, ich habe es aber auch  
erzwungen und der Schuss war genau so geplant. Es 
lief schon in den Testspielen zuvor offensiv wieder 
besser für mich.

Frage: Worauf wird es in den verbleibenden Spielen – 
plus eventueller Relegation – am meisten ankommen, 
damit unsere TGH auch in der nächsten Saison in der 
Landesliga mitmischen kann?
Tim: Mentalität und Kampf werden Hauptpunkte 
sein. Wenn wir so auftreten wie gegen Ebersdorf und 
Gochsheim, sieht es gut aus. In diesen Partien haben 
wir eine Mischung aus Kampf, Mentalität und fußbal-
lerischer Qualität auf den Platz gebracht.

Frage: Wie geht ihr im Team mit dem – gerade für 
eine Mannschaft voller blutjunger Akteure – gewaltigen 
Druck um und was hilft dabei, Ruhe in euer Spiel zu 
bekommen?
Tim: Bei der von mir hervorgehobenen Kommuni-
kation auf dem Platz ist es wichtig, positive Kritik zu 
üben, da jeder von uns Fehler macht und die  
angespannte Situation eigentlich Gift für junge  
Spieler ist, weil jede Aktion zählt. In der Aufstiegs-
runde hätten wir zusammen lernen und Erfahrungen 
sammeln können, in der Quali geht es dagegen um 
nicht weniger als den Klassenerhalt. Ich möchte aber 
betonen, dass bei uns alle Spieler auf einem gutem 
Weg sind und ich zugebe, dass ich nicht weiß, ob ich 
in dem Alter unserer Youngster in einer vergleichba-
ren Lage auch schon so couragiert aufgetreten wäre. 
Für die Ruhe in unserem Spiel ist Louis Maienschein 
ganz wichtig, weil er immer den Blick für freie  
Mitspieler hat und am Ball immer ruhig bleibt. Ohne 
solche Spieler könnte keine Mannschaft ein  
konstruktives Aufbauspiel betreiben.

Frage: Was ging dir gegen Ebersdorf durch den Kopf, 
als die Gäste quasi aus dem Nichts den Ausgleich 
erzielten
Tim: Nichts Gutes, ich war mir aber sicher, dass wir 
das Spiel gewinnen würden. Eine Minute später haben 
wir bewiesen, dass wir direkt zurückkommen können. 
Das muss auch in den letzten Spielen unser Motto 
sein: nach einem Rückschlag nicht aufgeben, sondern 
einfach so weiterspielen wie vor dem Gegentor.  
Gerade gegen Ebersdorf waren wir im zweiten  
Abschnitt ja gut im Spiel und hätten eigentlich selbst 
das zweite Tor nachlegen müssen bevor der  
Gegentreffer fiel.

Frage: Dann aber kam Tim Hänling, umkurvte  
elegant und nervenstark den Keeper und ver-
wandelte eiskalt zum Sieg. Danke nochmals 
dafür, wie auch für dieses feine Interview, und 
auf viele weitere Tim-Hänling-Momente!
Tim: Die würde ich der Kracken-Familie gern 
bescheren!

Die letzten Fragen stellte die Redaktion Tim 
nach dem 2:0-Triumph von Gochsheim.

Frage: Gratulation, Tim – auch wenn du in der 
ersten Halbzeit bei deiner präzisen Flanke auf 
Tom Hochstein und deinen beiden Schüssen 
(einer touchierte den Pfosten) noch Pech  
hattest.
Tim: Wichtig sind einzig und allein die drei 
Punkte, und als Mannschaft hatten wir heute 
endlich einmal das nötige Quäntchen Glück.

Frage: Was wieder einmal auffiel: Sowohl bei 
der Flanke mit deinem rechten als auch bei 
deinem zweiten Schuss mit deinem linken Fuß 
machtest du eine gute Figur. Bist du nun ein 
„Links-“ oder ein „Rechtsfuß“?
Tim: (lacht) Ich bin von Hause aus Rechtsfüßer.

Ralph: Kompliment an dich, dass du deinen 
„schwachen“ linken Fuß so gut trainiert hast. 
Wenn ich da an manche Profis denke… 

Interview führte Ralph Gerlich
(Stadionsprecher TG Höchberg Fußball)
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2. MANNSCHAFT: A-KLASSE WÜRZBURG 4

Quelle: www.bfv.de

TABELLE – A-KLASSE WÜ 4

Quelle: www.bfv.de
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SPIELBERICHT UNSERER 2. MANNSCHAFT

SV Trennfeld und (SG) TG Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I teilten sich an diesem Spieltag die Punkte. Das Match 
endete mit einem 2:2. Vor dem Spiel war kein Favorit auszumachen und das spiegelte sich auch im Ergebnis wider.

Für den Führungstreffer von (SG) TG Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I zeichnete Jannik Wilsing verantwortlich (35.). 
Zur Pause behielt der Gast die Nase knapp vorn. In der Halbzeit nahm die Mannschaft von Trainer Thorsten Wilsing 
gleich zwei Wechsel vor. Fortan standen Luca Hochstein und Mariano Schmitt für Stephan Feineis und Thorsten Wilsing 
auf dem Platz. Mit dem Tor zum 2:0 steuerte Jannik Wilsing bereits seinen zweiten Treffer an diesem Tag bei (81.). Xa-
ver Kuhn schlug doppelt zu und glich damit für SV Trennfeld aus (82./91.). Nach einer deutlichen Führung wähnte (SG) 
TG Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I die Schäfchen bereits im Trockenen. Doch der Gastgeber stemmte sich gegen 
die drohende Niederlage und holte am Ende noch ein Remis.

Nach 21 absolvierten Begegnungen nimmt SV Trennfeld den dritten Platz in der Tabelle ein. Die Angriffsreihe der Elf 
von Christian Altenhöfer lehrte ihre Gegner in aller Regelmäßigkeit das Fürchten, was die 57 geschossenen Tore ein-
drucksvoll unter Beweis stellen. Die gute Bilanz von SV Trennfeld hat einen Dämpfer bekommen. Insgesamt sammelte 
SV Trennfeld bisher 13 Siege, vier Remis und vier Niederlagen.

(SG) TG Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I bekleidet mit 33 Zählern Tabellenposition vier. (SG) TG Höchberg II/TSG 
Waldbüttelbrunn I verbuchte insgesamt zwölf Siege, drei Remis und vier Niederlagen. Zuletzt lief es erfreulich für (SG) 
TG Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I, was zwölf Punkte aus den letzten fünf Spielen belegen.

In zwei Wochen trifft SV Trennfeld auf den nächsten Prüfstein, wenn man am 08.05.2022 bei der Reserve von SV Wald-
brunn antritt. (SG) TG Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn I muss am Sonntag auswärts bei der Zweitvertretung von FSV 
Holzkirchhausen/Neubrunn ran.
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SAISONSTATISTIK DER 2. MANNSCHAFT

BIERPASS

 JETZT NEU!

Die Bonuskarte der etwas anderen Art! Frei nach 
dem Motto: „Gemeinsam Mehr Trinken“

10 Genuss-Biere unseres Premium-Sponsors, 
der Würzburger Hofbräu kaufen und nur 8 Biere 

zahlen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 20,00 €.

•  Den TGH-Bierpass ist ab sofort bei jedem  Heimspiel am Getränkestand erwerben.

• Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

• Der TGH-Bierpass ist für die Saison 2021/2022 gültig.
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50 JAHREN
Sehen die Zuschauer in Höchberg drei Feldverweise. Stichler von der TGH sowie Henneberger 
und Deubel von Veitshöchheim. Durch Treffer von Geier, Büttner und Göller bleiben die Punkte 
in Höchberg und helfen gegen der abstiegsbedrohten TGH, die mit 14:24 Punkten immernoch 
auf dem vorletzten Platz steht.

CHRONIK: ERINNERN SIE SICH NOCH? HEUTE VOR:

40 JAHREN
Sägt Höchberg an Eibelstadts Stuhl (Schlagzeile Main-Post). Im Spitzenspiel Tabellenführer ge-
gen den Zweiten aus Höchberg, behalten die Gäste mit sage und schreibe 5:0 die Oberhand. 
Mann des Tages war Höchbergs Keeper Freitag der zwei Elfmeter halten konnte. Die Tore der 
TGH teilten sich Klaus Schubert, Manfred Kohl, Martin Hupp, Manfred Michel und K-H. Wilhelm. 
Höchberg ist bis auf einen Punkt an Eibelstadt herangerückt.    

30 JAHREN
Bewies Höchberg beim 2:1 Sieg über die DJK Schweinfurt Moral. Trotz Rückstand durch Seu-
ferts Fouelelfmeter und der roten Karte für Torwart Freitag (61.Min.) gibt die TGH nicht auf und 
erzielt in der 70. Min den Ausgleich durch Klaus Popp (Elfmeter). Den Siegtreffer erzielt dann 
Michael Traut in der 83. Minute. Durch den Sieg überholt die TGH die DJK und steht nun mit 
22:24 Punkten auf Platz 9 der LL Nord.    

20 JAHREN
Erwischt die TGH einen Sahnetag im Derby gegen die Würzburger Kickers und schicken die Ro-
thosen noch tiefer in den Keller. Beim 3-0 auf dem Waldsportplatz sind die Kickers Chancenlos 
und nach dem Spiel gibt es „Reitmaier- Raus-Rufe“ aus dem Kickers-Fan-Block. Die Treffer von 
Beck, Nusko und Spahn bringen den Kickers Coach in Schwierigkeiten.

10 JAHREN
Sehen die Zuschauer in Höchberg ein irres Spiel mit zwei Verlierern. Beim 3:3 kann die TGH ein 
0-2 durch Toren von Bloemer und 2 x Ullrich in eine 3-2 Führung drehen und sieht schon wie 
der Sieger aus, als die Freie Turner aus Schweinfurt in der 93. Minute zuschlägt und den Aus-
gleich erzielt. DieTGH steht auf Platz 14, die FTS auf Platz 11.

1 JAHR
Ruht der Spielbetrieb immer noch und auch die Jahreshauptversammlung wird abgesagt. Gegen 
den Corona-Frust organisiert die Vorstandschaft mit Unterstützung der Würzburger Hofbräu 
eine Bier-Blindverkostung und lässt Spielern, Trainern, Betreuern und Helfern eine Bierprobe 
zukommen.  



Besuchen Sie auch unsere Social Media 

 Kanäle oder unsere Homepage.  

So sind Sie immer informiert:

INTERNET

www.facebook.com/tghoechberg

www.instagram.com/tghoechberg

www.hoechberg-fussball.de
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BESUCHEN SIE UNSERE HOMEPAGE UNTER:

WWW.FUSSBALL.TG-HOECHBERG.DE

HIER ERFAHREN SIE INTERESSANTE 
NEUIGKEITEN ZU UNSEREN  

AKTIVEN- ODER JUGENDMANNSCHAFTEN

HERAUSGEBER 

TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97200 Höchberg

AUFLAGE 
ca. 200 Stück

ERSCHEINUNGSWEISE

zu allen Heimspielen

ANZEIGEN 
Markus Trunk  
Vorstand Werbung
marketing@fussball.tg-hoechberg.de

FOTOGRAFIE

TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer
Ralph Gerlich
Hans Will (Hanson Fotografie)

KONTAKT

kontakt(at)fussball.tg-hoechberg.de

GRAFIK/LAYOUT/WERBUNG

Markus Trunk; Jasmin Müller
marketing@fussball.tg-hoechberg.de

TG Höchberg Fußball e.V.

REDAKTION

Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Markus Trunk (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)

DRUCK 
Brigitte Scheiner
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8, 
97297 Waldbüttelbrunn
www.scheiner.de

QUELLENANGABEN 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

WIR BITTEN UM BEACHTUNG:IMPRESSUM

1.  Wir bitten Sie zu beachten, dass während 
den Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen 
angefertigt werden können. 
  mit Betreten des Platzes haben  

Sie diese Informationen angenommen

2.  Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern,  
Spielern und gegnerischen Fans, denn wir 
möchten friedliche, spannende Spiele ohne 
Beleidigungen, Diskriminierung, Pyrotech-
nik und sonstigen Schmähgesängen.

3.  Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem 
wird nicht geduldet! Dies wird mit  
Stadionverbot und persönlicher Haftung 
aller entstandenen und aufkommenden 
Kosten bestraft!

Den Anweisungen des 

Ordnungsdienstes ist 

unverzüglich 

nachzukommen!
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Die Herausgabe unseres Stadionmagazins wird 
erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher aufrichtig für 
deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres  
„Kracken-Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk  
bei Ihren Einkäufen auf die Werbeanzeigen in diesem 

Heft legen würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. 

unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!

Anpfiff: Das nächste Spiel!

raiba-hoechberg.de

Wir

drücken die 

Daumen!

TG Höchberg Fußball e. V.
Das bedeutet unzählige spannende Spiele, packende 
Tore, gemeinsame Unternehmungen und vor allem Zu-
sammengehörigkeit. Wir wünschen allen Mannschaften 
der TG Höchberg Fußball e. V. eine erfolgreiche, verletz-
ungsfreie Saison und eine tolle Zeit!



97204 Höchberg · Hauptstraße 50a · Telefon 0931/497050
www.muellersbri l lenstudio.de
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NEUERÖFFNUNG  NACH UMBAU


